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I N H A L T S V E R Z E I C H N I S 

i 
Vorwort (mit 1 Abbildung) VII 

o l Aufsätze 
-Walter Kuhn: Die Städtegründungspolitik der sdilesisdien Piasten im 
j 13. Jahrhundert, vor allem gegenüber Kirdie und Adel (2.Fortsetzung). 
a 4. Die Städtegründungen im Herzogtum Oppeln 1253-1300 1 

Heinridi Grüger: Der Nekrolog des Klosters Heinridiau (ca. 1280-1550), 
Teil 1 (mit 2 Diagrammen) 36 

Jodien Köhler: Grenzen der tridentinisdien Reform. Die Visitation des 
exemten St.-Vinzenz-Stiftes in Breslau im Jahre 1616 70 

Walter Baum: Die Münzen und Medaillen der Bisdiöfe von'Breslau. 
Teil 2: Von Karl Ferdinand (1625-1655) bis Georg Kopp (1887-1914). 
Mit 33 Abbildungen 87 

Gerhard Webersinn: Der Sdilesier Jakob Ernst Julius Reidisgraf von 
Liechtenstein, Fürsterzbisdiof von Salzburg 1745 bis 1747 113 

Hubert Jedin: Augustin Theiner. Zum 100. Jahrestag seines Todes am 
9. August 1874 (mit 3 Abbildungen) 134 

Robert Samulski: Die selbständig erschienenen Veröffentlichungen von 
Augustin Theiner 177 

II. Quellen 
Alfred A. Strnad (Rom) : Die Verleihung des erzbischöflichen Palliums 

an Fürstbischof Heinridi Förster (1875) 187 

m. Miszellen 
Ewald Walter: Bisdiof Preczlaus von Pogarell und die baulidie Ab­

hängigkeit des Kleindiors des Breslauer Domes von der Marien­
kapelle der Krakauer Kathedrale 201 

Ambrosius Rose OSB: Die Benediktinerabtei Grüssau als liturgisohes 
Zentrum in Deutschland (1919-1945) 212 

Alfred Sabisdi: Die kirchlidien Verhältnisse in Oberschlesien 1945-1951. 
Zu einer Dissertation der Kath. Universität Lublin 223 

Franz Wosnitza: Aus den neuesten sdilesisdien Sdiematismen. Breslau 
1971 - Oppeln 1968 - Kattowitz 1970 237 

Joseph Gottschalk: Eine große Hagiographie Polens 246 

IV. Mitteilungen 
1. Institut für ostdeutsche Kirchen- und Kulturgesdiidite e. V 247 
2. Kardinal-Bertram-Stipendium 248 
3. Personalien ; 249 

V. Verzeichnis der Mitarbeiter 251 

VI. Zusammenfassung der Ergebnisse in englischer und polnischer 
Sprache 252 

VII. Orts-, Personen- und Sachregister 258 
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Widmung an den Apostolischen Visitator Hubert Thienel (mit Bild und 
päpstlicher Ernennungsurkunde) VII 

l Aufsätze 
Walter Kuhn: Die Städtegründungspolitik der schlesischen Piasten im 

13.Jahrhundert, vor allem gegenüber Kirche und Adel (Schluß). 
5. Die schlesischen Städtegründungen im Überblick (mit einer Land­
karte und einem Diagramm) 1 

Ewald Walter: Zur Baugeschichte der gotischen Grabkapelle der 
hl. Hedwig in Trebnitz 21 

Heinrich Grüger: Der Nekrolog des Klosters Heinrichau (ca. 1280-1550). 
III. Die Beziehungen des Klosters zu Landesherrschaft, Adel und 
Hierarchie. Mit einer Stammtafel der Eibvögte von Münsterberg, 
Frankenberg, Löwenstein und Frankenstein 45 

Franz Machilek: Die Schlesier an der Universität Prag vor 1409 81 

Jochen Köhler: Revision eines Bischofsbildes? Erzherzog Karl von Öster­
reich, Bischof von Breslau (1608-1624) und Brixen (1613-1624), als 
Exponent der habsburgischen Hausmachtspolitik 103 

Johannes Kumor: Die Subdiakonatsweihe des Breslauer Bischofs Franz 
Ludwig von Pfalz-Neuburg (1664-1732) im Jahre 1687 in Köln und 
ihre Bedeutung < 127 

Paul Dziallas: Religiöse Motive auf schlesischem Notgeld (mit 24 Ab­
bildungen auf 12 Tafeln) 143 

II. Quellen 
Hubert Jedin: Silesiaca aus dem Nachlaß Augustin Theiners (1838-1864) 173 

Joseph Gottschalk: Die Apostolische Konstitution vom 28. Juni 1972 197 

nj. Miszellen 
Joseph Gottschalk: Ein schlesischer Kelch von 1877 im Heiligen Grabe 

zu Jerusalem (mit 2 Abbildungen) 201 

IAf Mitteilungen 

1. Institut für ostdeutsche Kirchen- und Kulturgeschichte e. V 207 

2. Personalien 208 

3. Kardinal-Bertram-Stipendium - Ausschreibung 1974 208 

V. Verzeichnis der Mitarbeiter 210 

I VI. Zusammenfassung der Ergebnisse In polnischer Sprache 211 

VII. Orts-, Personen- und Sachregister 217 
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f 

Widmung an Herrn Universitätsprofessor Prälat Dr. Hubert Jedin (mit 
BiW) VII 

j, Aufsätze 

Bernhard Stasiewski: Laudatio für Hubert Jedin anläßlich der Verlei-
1 bung des Obersohlesischen Kulturpreises 1 

Ueinricb Grüger: Der Nekrolog des Klosters Heinrichau (ca. 1280-1550) 
IV. Der Nekrolog als historische Quelle 9 

Ewald Walter: Das „hedwig Byldt" und das „sanc Hedewigk glaß" im 
Inventarium des Breslauer Dominikanerklosters St. Adalbert vom 
Jahre 1524 28 

Johannes Kumor: Acht Breslauer Bischöfe als Domherren in Köln (1618 
: bis 1801) 47 
• Alfred A. Strnad (Rom-Innsbruck) : Der Kampf um ein Eligibilitätsbreve. 

Römische Quellen zur Breslauer Bischofswahl des Kardinals Philipp 
Ludwig von Sinzendorf (1732) 68 

Georg May: Der Domkapitular Adolf Bertram als Referent für die Theo­
logiestudierenden des Bistums Hildesheim nach Briefen aus dem 
Dom- und Diözesanarchiv Mainz (mit 2 Abbildungen) 125 

f Norbert Hettwer: Das Fürstbischof liehe Knabenkonvikt zu Breslau in 
der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts (mit 8 Abbildungen) 163 

Alfred Sabisch: Dr. Heinrich Grzondziel, gestorben 1968 als Weihbischof 
• des Ordinariates Oppeln (mit 2 Abbildungen) 189 

ifl. Quellen 

Gabriel Adriànyi: Augustinus Theiner (f 1874) und die „Vetera monu-
menta historica Hungariam sacram illustrantia" 205 

III. Mitteilungen 

1. Institut für ostdeutsche Kirchen- und Kulturgeschichte e. V 233 
i Î. Personalien 233 
; 3. Kardinal-Bertram-Stipendium - Ausschreibung 1975 235 

IV. Verzeichnis der Mitarbeiter 237 

V. Zusammenfassung der Ergebnisse in polnischer Sprache 238 

VI. Orts-, Personen- und Sachregister 244 
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